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ÄmlkMt zur Laibacher Zeitung Nr.38.
Dienstag, den 1?. Februar 1885.

(682) Nr. 1040.

Theater-Verpachtung.
Zur Uebernahme deutscher Vorstellungen

im landschaftlichen Theater zu Laibach während
der Saison 1885/86, d. i. vom September 1885
bis Palmsonntag 1886, wird hiemit der Concurs
ausgeschrieben.

Der Unternehmer hat ein den Anforderun»
gen des gebildeten Publicums entsprechendes
Schau« und Lustspiel sowie Posse und Operette
beizustellen. — Auf Bewerber, welche auch
Opcrnvorstcllungen zu bieten sich verpflichten,
wird vorzüglich Rücksicht genommen werden.
Für Thcatcrbibliothel, Garderobe und, insoweit
daß vorhandene Scenarium nicht ausreichen
sollte, auch für neue Dccorationen hat der
Unternehmer zu sorgen. Hiefür wird demselben
nebst den Eintrittsgeldern eine mit dem Landes«
ausschusse nach Maßgabe dcr gebotenen Leistungen
zu vereinbarende Subvention zugesichert.

Bewerber um diese Unternehmung wollen
ihre vorschriftsmäßig gestempelten Gesuche unter
Nachweisung der bisherigen Leistungen, des
Besitzes dcr nöthigen Bibliothek und Garderobe,
unter Anschluss einer Caution von 800 si. ö. W.
in Barem oder in auf der österreichischen Börse
notierten Obligationen nach dem Tageöcourse

bis 16. M ä r z 1885
Hieramts einzubringen, wo auch die näheren
Bedingungen eingesehen werden können.

Laibach am 11. Februar 1885.
Vsm lrainischen Landesansschusse.

(650-3) KunämaHun«. Nr. 947.

Für den Neubau des Landesmuseums
„Rudolfinum" sind die erforderlichen Glaser»
und Anstrcicherarbeiten auszuführen:

Diese Arbeiten werden nach den genannten
Gewerbslategorien negen Vergütung nach Ein»
heitspicisen der betreffenden Arbeit oder Lie«
feiung hintangegeben.

Zur Vergebung dieser Leistungen wird
hiemit dic schriftliche Offertsverhandlung

b i s i nc l . 2. M ä r z 188b

mittags ausgeschrieben.
Die Summe der Leistungslategorien sind

berechnet bei den Arbeiten des Glasers mit
1885 sl. 50 lr. und des Anstreichers mit
1719 fl. 88 lr.

Die auf die Arbeiten und Lieferungen be«
züglichcn Daten, nämlich die allgemeinen und
speciellen Bedingnisse, die Kostenvoranschläge
und die Pläne, soweit sie vorhanden sind,
liegen in der Kanzlei des landschaftlichen Bau«
amtes, Burggebäude Nr. 2, Herrengasse, auf,
allwo sie vormittags von 9 bis 12 Uhr, nach«
mittags von 3 bis 5 Uhr, täglich eingesehen
und Abschriften genommen werden lönnen.

Die Bewerber haben ihre Offerte längstens

b is zum 2. M ä r z d. I . .

mittags 12 Uhr, beim Einrcichungsprotokolle
dcS lrainischen Landesausschusses zu überreichen.

Die Offerte haben gestempelt und gesiegelt
zu sein mit der Ausschrift am Umschlagbogcn:
„Offert für . . . Arbeiten zum Baue des
Landesmuseums .Rubolfinum' in Laibach" und
sind mit dem Vadium von 10 Procent der

oben angeführten Leistungssummen, sei es in
Einlagebüchcln dcr krainischcn Sparcasse, sei es
in Barem, sei es in coursmähig, doch nicht
über den Normalbctrag berechneten österreichi-
schen Staatsouligationcn zu bcleaen.

Sie haben die ausdrückliche Erklärung des
Offercnten zu enthalten, dass er sämmtliche
oberwähnte Documcnte der offerierten Lei»
stungen lcnne und sich den damit festgesetzten
Bedingungen rechtsvcrpllichtet unterwerfe.

Die zu verglasenden nnd anzustreichenden
Objecte, d. i. Fenster, Thüren :c,, haben die
Unternehmungslustigen in den betreffenden
Tischler«, eventuell Schlosscrwerkstätten, welche
ihnen vom landschaftlichen Bauamte namhaft
gemacht werden, persönlich eingehend in Augen»
schein zu nehmen und müssen in ihrem Offerte
die Erklärung abgeben, dass sie die Baulichleit
an Ort und Stelle sowie die gedachten Gegen»
stände angeschen haben und dieselben lennen

Den Offerten für die Glascrarbeiten sind
Glasmustcr in angemessener Größe über die
verschiedenen Stärlen und Gattungen der Ver»
glasungen, versehen mit dcr betreffenden Post»
nummer des Voranschlages, bcizuschlicßen, rc»
spective beim landschaftlichen Bauamte zu
hinterlegen.

Die vom Offerenten beanspruchte Zahlung
ist in Proccnten des an den Einheitspreisen
der Offertausschreibung vom Offerenten zu-
gestandenen Preisnachlasses mit Ziffern und mit
Buchstaben geschrieben auszudrücken und das
Offert mit Datum, mit eigenhändiger Unter«
fchrift des Tauf« und Zunamens des Offe«
renten sowie mit Angabe seines Standes oder
seiner Beschäftigung und feines Wohnortes zu
versehen.

Der LandcsausschusS behält sich das Recht
vor, unter den Bewerbern nach eigenem Er«
messen, ohne Rücksicht auf den Nachlass, die
Wahl ztt treffen, auch nach Umständen neue
Verhandlungen auszuschreiben.

Nur auf schriftliche, im vorgeschriebenen
Termine eingereichte Offerte wird Rücksicht
genommen.

Laibach am 9. Februar 1885.
Vom kralnischen Landesausschnsse.

(645-2) KunämaHun«. Nr. 2463.
Gemäß § 34 dcr provisorischen Gemeinde«

Ordnung für kaibach wird vom Stadtmaa>
ftrate kundgemacht, dass die Wählerlisten für
die diesjährigen Gemcindcraths'Ergänzungs-
Wahlen

vom 10. Februar bis inc l . 6. M ä r z I. I .

im magistratlichen Expedite zur öffentlichen
Einsicht aufliegen werden.

Einwendungen gegen diese Wählerlisten,
sei es wegen Ausnahme von Nichtwahlbeiech-
tigtcn oder wegen Auslassung von Wahlbercch«
tigtcn, oder endlich wegen nicht gehöriger Ein»
tragung in den betreffenden Wahllörper lönnen
spätestens bis zum obigen Falltcrmine, b. l.
bis 8. März l. I . . eingebracht werden.

Diese Kundmachung wird den tzauscigen«
thümcrn zur Verständigung dcr wahlberech«
tlgten Parteien zugestellt.

Stadtmaglstrat Laibach, am 10. Fe«
bruar 1885.

Für den Bürgermeister: Vonöina m. p.

l627'3) Kundmachung. Nr. 193?.
Vom k. l. steicrm.«kärnt..kraln. Oberlandcsgerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass die

Arbeiten zur Ncuanlegung der Grundbücher in den unten verzeichneten Catastralgelucinde» dcs Her'
zogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchscinlagen anqcfertiact sind.

Infolge dcffeu wird in Gemäßheit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Jul i I8?l,
3l. <V. Nr. 96, dcr 1. M ä r z 1885 als dcr Tag dcr Eröffnung der ncucn Grundbücher der
bezeichneten Catastralgemeindcn mit dcr allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem T«ge
an ncuc Eigenthums«. Pfand« und andere bücherliche Rechte auf die in den Grundbücher"
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworbe»,
beschränkt, aus andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser ncucn Grundbücher, welche bei den unten be«
zeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
u) welche auf Grund eines vor dem Tage dcr Eröffnung des neuen Grundbuches erworbene«

Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums» oder AesilM'
hältnlsse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung dum
Ab«, Zu» oder Umschreibung, durch Berichtigung dcr Bezeichnung von Liegenschaften odcl
der Zusammenstellung von Grundbuchökörpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand«, Dicnstbarkeits. oder ande"
zur büchcrlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, fofcrne diese Rechte als z«>"
alten Lastenstande gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei dcr Anlegung d"
ncucn Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und zwar jcnc, wclchc sich auf die Vrlastungsrcchte
unter l) beziehen, in der im ß 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum Lsste«
F e b r u a r 1886 bei den betreffende!,, unten bezeichneten Gerichten einzubringen, widrigen«
das Recht auf Geltendmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen geg^
über verwirkt lväre, welche bücherliche Rechte aus Grundlage dcr in dem neuen Grundbuche
enthaltenen und nicht bestrittcncn Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass daS anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er<
ledigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreite« dcr Parteien b?
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt: auch ^
cme Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

H. Catastra lgemeindc Bez i r ksger i ch t Rathsbeschluss vom

1 St. Marein Lalbach 7. Jänner 1865. g. 15 96?-

2 Brezovica Tieffen ?. ^ igy5. g . 15 992,

2 Korilno Landstraß 7. ^ iggz g 15 993.

4 Zagrad Nassenfuß 7. ^ iggz, y 15994.

5 brast Tschernembl 7. ^ i g g ^ g 15 99b.

6 Kleinweiden Treffen 7. ^ ^ ^ 99.

7 St. Katharina Ncumarltl 14. zgg^ ^ gZy.

8 Büchel Gottschee 14. ^ ,885, Z. 454.

s Unterlag „ 14. ^ , g ^ g 455.

10 Untcrthurn Rudolsswert 14. ^ 1595 l, 456.

11 Steinwand „ 14 ^ ^ ^ 457.

12 Hercindorf „ 14 ^ ^ ^ 455

13 Navno Gurlfcld 21. „ 1885. Z. ?04-

14 Gurlseld „ 21. „ 1885. Z. ?^<

Graz am 4. Februar 1885.
. . - - < ^

Ä n z e i g e b l a l l .
(16-2) Nr. 6573.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Marko
F o g l i e t e von Reifniz und Lucia Pust ,

Eheweib, geb. Guerra.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Reifni;

wird den unbekannt wo befindlichen Marto
Foaliele von Relfnl; und Lucia Pust,
Eheweib, geb. Guerra hiemit erinnert:

Es haben wider sie bei diesem Gerichte
Ialob Pust von Reifniz Nr. 97 die Klage
auf Verjährtertlärung der für sie auf
der Realität Urb. 'Nr. 72 aä Herrschaft
Reifniz sichergestellten Forderungen per
91. fl 58 lr. und 700 st. eingebracht, und.
sei über diese Klage die Tagsatzuug auf den

1 1 . M ä r z 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr Hiergerichts, angeordnet
worden. ^ ^. ., .

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
oitllelcht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Zobec, Gemeindevorsteher in
Reifniz, als Curator »ä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder

sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu a/ben, sich die aus
eiller Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 3ten
Dezember 1884.

( 2 9 3 - 2 ) Nr. 7095.

Erinnerung
an Johann R a l o v c von Prebaievo,

resp. dessen Bchhnachfolger.
Von dem l . k. Bezirksgerichte Krain-

bürg wird dem Johann Ralovc von Pie
baöevo, resp. dessen Brsitznachsolger, hie-
mit erinnert:

ES habe wider ihn bei diesem Gerichte
Mar t in Kniplc von Prebaievo (durch
Dr . V . Stempihar) die Klage pot«. Er«
sitzung der Realltitt Einlage Nr . 85 k.d

Hrastje überreicht, worüber die Tagsatzung
zur summarischen Verhandlung auf den

6. M ä r z 1 8 8 5 .
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Herrn
Dr . Burger, Novocat in Krainburg, als
Curator kä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
wldrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem be.
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

Kralnburg am 23. November 1884.

(339—3) Nr. ^ '

Erinnerung ^
an Helena M a k e l , Ialob Mele "'
Mathlas Gostisa, rücksichtlich d"'

Erben. . .sch
Von dem k. l. Bezirksgerichte « H

wird der Helena Maöel, den Jakob ^
und Mathlas Gostisa. rücksichllich ° "
Erben, hlemit erinnert: M

Es habe wider sie bei diesem G " ' "
Franz Maöel eine Klage auf A " " ' ^
nung der Verjährung verschiedener ^
der Realität Grundbuchseinlage ^ ^
der Catastralgemelude Flcckoorf ĥ > M l
Posten hlergerlchtS eingebracht, wor
die Tagsatzuug auf den

2. M ä r z 1 8 8 5 .

vormittags 8 Uhr, hlergerlchts anbe""'
wurde. ,s<ate"

Da der Aufenthalt der Ge/He' '
diesem Gerichte unbekannt und b'^s^V
vielleicht aus den l . l . Erblanden a ^ ' i g
sind, so hat man zu ihrer Ver" ^ ,
und auf ihre Gefahr und Ko^n j„
Herrn Carl PupviS, Handels"'" llt.
Kirchdorf, als Curator aä actum^ > ^

K. l . Bezirksgericht Loltsch, » "
Jänner 1885.
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( 5 4 3 ) Št. 310.

Popravek.
V tusodniškem razglasu dnč 24. ja-

Auvanja 1885, fit. 310, tikajo&em se
Praydne stvari Janeza Gričarja iz
j-flubexa proti Jožefu Ščinkovcu zaradi
Pnpozuanja priposestovane lastninske
Piavice do posestev vlož. St. 123 in
li* davske občine Moravike in
uvrstenem v številkah 29, 31 in 32
J?ga oznanilnika postavil se je po na-
wsnein pogreSku narok za' razpravo
v Han 20. i'ebruvarija 1885.

la pogrešek popravlja se tako, da
JQ ta razpravni narok določen v dan

24. f e b r u v a r i j a 1885
sia 9. uro dopoldne pri tej sodniji.
dn«, i'A r\ o k r a J n a s o d n i J a v Litiji,UDe 12. februvarija 1885.

^8^27~ §tTc2ÖT
Objava.

•.. Umrlemu Josipu in odstotni Ma-
W Koren iz Metlike št. 37 se je go-

W Leopold Gangl iz Metlike oskrb-
iKom postavil in njemu dražbeni od-
"* 2 dne" 20. decembra 1884, šte-

Vll^a 11356, vrosiil.
, 0. kr. okrajno sodišče v Metliki,

U ü 9 5. februvarija 1885.
(^) Št. 1182.

Naznanilo.
ob iT l l a n 7> m a r c i j a 188 5
Pisan Ur* ?°P°Jud«6 sc bo pri pod-
2 e m , . ! s°dniji tretja eksekutivna dra/.ba
št or c a M e t k o Sirašiča iz Kadovic
« L 1P° ( 1 vložno fit. 1 davkarske ob-
u n e Radovice vrfiila.
(in/ ^* k r - okrajno sodišče v Metliki,
J l !^Jebruvarr ja 1885.

( 6 l 8 - 2 ) ~ St. 11308.

Naznanilo.
0, V dan 3 0. m a j a 188 5

r l}' uri dopoludne se bo pri pod-
PJSam sodniji druga eksek. dražba
^«"Jisca Jure Muca, sedaj Marije
J'ane iZ Rozalnice St. 21, pod ekstr.
;f- H rektf. St. 55 davkarske občine
«ozalnica, vrSila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
jj_- decembra 1884.
(512—2) Št. 11307.

Razglas.
Na prošnjo oskrbništva n. v. r. ko-

pende Metlika se dražba zemljišča
Martina ReadoS izRadoš St. 3 pod rektf.
ft. 12Vs pod n. v. r. komendo Me-
»Ka, cenjenega na G50 gld., v treh

l°Kib, in sicer prvi na dan
, 11. m a r e i j a ,

Ur«gi na dan
. 11. a p r i l a
l n tretji na dan *
, 21. maja 1885

, J 11. uri pri tej sodniji s pristav-
-jp ,'.. d a s e b o d e pri tretji dražbi
^ljišče tudi pod cenjeno vrednostjo

o a dalo, določi.
odl iY a r s s i i n a 1 0 P r o c e n t o v - Dražbeni
HG°,kl> kateri se gruntnim upnikom
euoT d o s t a v i t i mogli, se bodo ob
fjoJf1

 T
z a nje postavljenemu kuratorju

stalii- O p o l d u G a n 8 l u i z Metlike do-

<htf ?' kr* °^raJna sodnija v Motliki,
-»•X^jlecembra 1884.

Oglas.
S e .^ri c.kr.okrajni sodniji v Metliki
o h w , e z t o ž b o A n e J u d ü»& (PO P°-
^ t m k u Martinu Judnieu iz lla-
v avti? p r o t i J a k o b u Judniču iz Ker-
žaaiplg a , V r b a z a r a d i 280 gld. s pridr-

J n 8kl'ajšana razprava v dan
o d t o „ - 4- a P r i l a 1 8 8 5
n e2Qano„ l ni?.e ! e P r e P i s t o ž b e v s l e d

8°vo 2 bwali6ča toženca na nje-
nikom S ? 1 1 ? 1 in t r o š k e kot oskrb"
S a m tu^vÜ- n ^ 8 e onicnjeni dan
a l i Pa n i S l)ooblažčenca ovadi
°^rbniku vroCi P 1 8 m a ° p r a v e m č a s u

, (G37—2) Št. 1183.

Razglas.
Vsled proSnje gosp. Janeza Ka-

pelleta iz Metlike se bo v dan
2 1 . f e b r u v a r i j a 1 8 8 5

druga eksekutivna dražba Martinu
Vrani&arju iz Slamne Vasi St. 20 pri-
padajočih, na 397 gld. cenjenih po-
sestnih in vžitnih pravic na parcele
št. 1404 davkarske občine Slamna Vas
ob 11. uri dopoludne pri podpisanej
sodniji pod navadnimi pogoji vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dnö 8. fobruvarija 1885.

(529—3) Št. 11659.

Kazglas.
C. kr. okrajno sodišče metliško

se je čez tožbo Gabrijele Bržovic iz
Brasljevice üt G proti Josipu Favno-
viču št. 1, oziroma njegovim neznanim
pravnim naslednikom, po kuratorji ad
hunc aduin, zaradi pripoznanja last-
ninske pravice enega trtja, oziroma
place 200 gld., s pridržanjem skraj-
öano razprava na

27. marei ja 1885
odločila ter se prepis tožbe vsled ne-
znanega bivanja toženca na njegovo
nevarnost in troške oskrbnikom po-
stavljenemu gosp. Miroslavu Zapot-
niku vrofil.

Toženi naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca oradi ali
pa njegova pisma o pravem časuoskrb-
uiku vroči.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dnö 29. decembra 1884.

(513—2) St. 11757.

Oglas.
Na prošnjo Ane Kostelc iz Ker-

mačine st. 9 se dražba zemljišča Ju-
reta Kostelca iz Kermačine št. 9 pod
kur. št. 139G, 1424, 1438, sedaj ekstr.
fit. 275 davkarske občine Drašič, cenje-
nega na 255 gld., v treh rokih, in
sicer prvi dni

1 1. marei ja,
drugi dnč

1 1. apri la
in tretji dn<5

21. maja 18 85
ob 11. uri pri tej sodniji s pristav-
kom, da se bode pri tretji dražbi
zemljišče tudi pod cenjeno vrednostjo
oddalo, določi.

Varščina 10 proc. Dražbeni od-
loki, kateri se gruntnim upnikom ne
bodo dostaviti mogli, se bodo ob enem
za nje postavljenemu kuratorju gosp.
Frideriku Zapotniku iz Metlike do-
stavili.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dne" 30. decembra 1884.

(G04-2) Št. 5G.

Oklic izvršilne
zemljišeine dražbe.
C. kr. okrajno sodisöe v Kosta-

njevici daje na znanje:
Na prošnjo c. kr. davkarijo kosta-

njeviške dovoljuje se izvršilna dražba
Mariji Kovačič iz Gručov pripadajočega,
sodno na 1172 gld. cenjenega zem-
ljišča katastralno ob6ine Ostrog sub
vlogo St. 254.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

11. m a r e i j a ,
drugi na

8. a p r i l a
in tretji na

G. m a j a 1 8 8 5 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne",
pri tem sodišči spristavkom, da se bode
to zemljišce pri prvem in drugem roku
le za ali ßez cenitveno vrednost, pri
tretjem roku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščinev roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižui izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče T Kostanje-
vici, dn6 12. jauuvarija 1885.

(640—2) Št. 11813.

Oglas.
Na prošnjo Ane Novak iz Me-

tlike se dražba zemljišč Kate Dra-
govan, omožena Plesce iz Gabrovca
št. 21, cenjenega na 568 gld. dav-
davkarske obeine Gabrovo sub ekstr.
St. 72 T dveh rokih, in sicer prvi dnč

1 5. a p r i l a
in drugi dne

1 G. m a j a 1 8 8 5
ob 10. uri pri tej sodniji s pristar-
kom, da se bode pri drugi dražbi
zemljišče tudi pod cenjeno vrednostjo
oddalo, doloci.

Varščina 10 procentov. Dražbeni
odloki, kateri ^e gruntnim upnikom
ne bojo dostaviti mogli, se bojo ob
enem za nje postavljenemu kuratorju
gospodu Leopoldu Ganglu iz Metlike
dostavili.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
idnä 7. julija 1884.

(514—2) Št. 11487.

Oglas.
Na prošnjo Jure Tomca iz Pri-

mosteka št. 3 se dražba zemljišča Ma-
tije Sodčevega iz Kozalnic št. 13, kurr.
št. 338 in 381 VA grajščine Metlika,
cenjenega na 390 gld., v treh rokih,
in sicer prvi na dan

18. marei ja ,
drugi na dan

18. a p r i l a
in tretji na dan

20. maja 1885
ob 11. uri pri tej sodniji s pristav-
kom, da se bode pri tretji dražbi
zemljišče tudi pod cenjeno vrednostjo
oddalo, določi.

Varščina 10 procentov. Dražbeni
odloki, kateri se gruntnim upnikom
ne bodo dostaviti mogli, se bodo ob
enem za nje postavljenemu kuratorju
gosp. Frideriku Zapotniku iz Metlike
dostavili.

C. kr. okrajna sodnija Y Metliki,
dn6 11. decembra 1884.

(517—3) Št. 11454.

Oglas.
Na prošnjo Jakoba Skaleta iz Ver-

tace st. 28 se dražba zemljišč Josipa
Troje od tarn št. 32 pod vložnimi šte-
vilkami 863,864, 865 in 866 davkarske
občine Semit, cenjenih na 1040 gld.,
v treh rokih, in sicer prvi na dan

1 8. m a r e i j a ,
drugi na dan

18. a p r i l a
in tretji na dan

20. maja 1885
ob 11. uri pri tej sodniji s pristav-
kom, da se bodo pri tretji dražbi
zemljišča tudi pod cenjeno vrednostjo
oddala, določi.

Varščina 10 procentov. Dražbeni
odloki, kateri se gruntnim upnikom
ne bojo dostaviti mogli, se bojo ob
enem za nje postavljenemu kuratorju
gosp. Frid. Sapotniku iz Metlik« do-
stavili.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dne 13. decembra 1884.

(515-3) St. 113«0.

Oglas.
Na prožnjo c. kr. davkarije v Me-

tliki se dražba zemljišča Janez Vra-
niüarjevega iz Slamne vasi št. 18, ce-
njenega na 775 gld., sub ekst. št. 19 dav-
karske občine Slamna vas, v treh rokih,
in sicer prvi na dan

2 8. ra a r c i j a ,
drugi dn6

2 9. a p r i l a
in tretji dnö

2 9. m a j a 1 8 8 5
ob 11. uri pri tej sodniji s pristavkom,
da se bode pri tretji dražbi zemljišče
tudi pod cenjeno vrednostjo oddalo,
določi.

Varščina 10 procentov. Dražbeni
odloki, kateri se gruntnim upnikom
ne bojo dostaviti mogli, se bojo ^h
enem za nje postavljenemu kuratorju
gosp. Leopoldu Ganglu iz Metlike do-
stavili. . w .,., •

C. kr. okrajna ßodnija v Methki,
duč 11. decembra l ö 8 4 -

(524—3) Št. 11308.

Naznanilo.
V dan 30. maja 1885

ob 11. uri dopoludne se bo pri pod-
pisani sodniji tretja eksekut. dražba
zemljišc Jure Muca, sedaj Marije
Slanc iz Kozalnic St. 21, pod ekstr.
St. 44, rektf. št. 15 davkarske občine
Rozalnice, vröila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dn<5 11. decembra 1884.

(619-2) Št. 964.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Me-

tliki se je čez tožbo Mije Žjuniča iz
Vivodine proti Ivetu Nemaniču iz Že-
lebeja zaradi 20 gld. s pridržanjern
skrajšana razprava v malern postopku
na dan

18. marei ja 1885
odložila in se je prepis tožbe vsled ne-
znanega bivališča toženca na njegovo
nevarnost in troške kot oskrbnikom
postavljenemu gosp. Frideriku Zapot-
niku iz Metlike vročil.

Toženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca ovadi ali
pa njegova pisma o pravem času
oskrbniku vroči.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dne" 4. februvarija 1885.

(521 — 3) Št. 11358.

Oglas.
Na prošnjo c. kr. davkarije v

Metliki se dražba zemljišča Jože Stu-
bljarjevega iz Radovice št. 8, cenjenega
na 1072 gld., ekstr. št. 43 davkarske
ob&ine Radovica, v treh rokih, in sicer
prvi dn6

28. marei ja,
drugi dne

29. a p r i l a
in tretji dnč

29. maja 188 5
ob 11. uri pri tej sodniji s pristav-
kom, da se bode pri tretji dražbi
zemljišče tudi pod cenjeno vrednostjo
oddalo, določi.

Varščina 10 procentov. Dražbeni
odloki, kateri se gruntnim upnikom
ue bojo dostaviti mogli, se bojo ob
enem za nje postavljenemu kuratorju
gosp. Frideriku Zapotniku iz Metlike
dostavili.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dne 18. decembra 1884.

(656-2) Nr. 2089.

Zweite efec. Feilbietung.
Vom k. k. siiidt.-delfg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Johann lterncc von Selo (durch Dr.
Mosche) gegen Franz Florijankik in Pero-
vo bel fruchtlosem Verstreichen der ersten
Feilbietungs'Tagsatzung zu der mit dem
diekgerichtlichen Bescheide vom 16ten
November 1884, Z. 22 746, auf den

2 6 . F e b r u a r 1 8 6 5
angeordneten zweiten executiven Feil-
bietung der Realitäten Einlage Nr. 34
aä Sleuergemeinde Großlupp und Urb.«
Nr. 94/6 aä St. Marein mit dem An-
hange des obigen Bescheides geschritten.

am 4. Februar 1865.

( 6 0 0 - 2 ) Nr. 5166.

Relicilation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Landftraß

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei die Nelicltalwn der laut Li«

citationSprotokolleS vom 20. Februar
1664. Z. 630. von G.org Petriniii um
176 f l . erstandenen, einen integnerenden
Bestandtheil der Realität 8ub Urb.-Nr.
193 aä Herrschaft Mokr.z b.ldenben
ParceUe Nr U62/2 der E°<°stsalaeme.nde
chroßdolina bewilligt und d,e Vornahme
derselben auf den..

I I. M ä r z 1 6 8 5 ,
oormitlags von 1l bis 12 Uhr, hier-
aerichls mit dem Beifugen angeordnet,
dass dieser Nealitätenantheil um jeden
Preis dem Meistbietenden zugeschlagen
wird.

K. k. Bezirksgericht Landstrah, am
13. Dezember 1384.
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Lugen-, Brust-, Halrato l i
Astaa-Leiteiie

worden auf dio Broschüre „Ueber die
Heilwirkung: und Anwendung der
Pflanze „Ilomcrfana" aufmork-am ge-
macht, welcho übor dio während dor
ü.mor Ton 20 Monaten eingeholten, ärzt-
lich und amtlich constatic rten sensatio-
nellen Heilorfolgc erschöpfondo Darlegung
enthält. Kostenlos zu beziehen durch
den Entdecker unil Zuboreitor der Pflanze
(081) „Hoinerlana" 10—1

Paul Homero in Triest (Oesterreich).
NB. Dio Pflanzo Homoriana ist echt

nur durch do isolben (Uroet zu beziehen.

80proc. Essig-Essenz
zur sofortigen billigen Herstellung von aller-
bestem Einiuach- und Spoise-Essig. (1 Liter
Essenz ä fl. 1,20 gibt. mit frischem Wasser
verdünnt, 35 bis 40 Liter Spoise-Essig.) Von
ersten Behürderi allon Kaufleuten und Fami-
lien würrnstens empfohlen. Keinhoit garantiert.

Carl Gustav Schmidt & Co.
(574) III., Heumarkt 9, Wien. 5-3

Bitte! Lesen Sie!
Ich habe den ganzen Vorrath einer be-

rühmten Kotzen- und Pferdedecken - Fabrik
bei einer Versteigerung um die Hälfte des
regulären Preises käuflich an mich gebracht
und gebe daher, so lange der Vorrath reicht,

um nur fl. 1,80
1550 Stück riesig grosse, ungeheuer dicke,

Tjreite, unverwüstliche

Pferde-Decken.
Diese Decken sind 180 Centimeter lang

und 120 Centimeler breit, mit farbigen Bor-
düren versehen und dick wie ein Brett,
daher wahrhaft unverwüstlich.

Versendung gegen Cassa oder Nach-
nahme. — Täglich werden nach allen Welt-
gegenden diese Decken versendet und fin-
den überall allgemeinen Anklang, da die-
selben auch als Bettdecke verwendet wer-
den können und früher mehr als das Dop-
pelto gekostet haben. (200) 6—6

^.drease :
Webewaren - Manufactur

J. H. Rahinowitsch
Wien, II., Schiffamtsgasse 20.

I Briefcouverts mit Firm8ndruck)
in verschiedenen Qualitäton, I I I

per 1000 yon fl. 2-25 ab
in der

dButfidrutfierci Jifeimnnyr Je Üam&erg,
Laibaoh, Bahnhofgasse. If

Fil iale der k. k. priv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tag« Kündigung 31/« Procent,
8 „ „ 8V, „

in Napoleons d'or
30tiigigo Kündigung 3 Procont
Smonatlicho „ 31/* „
6 . „ 3V,

Giro-Abtheilung
in Banknoten 21/» Proc. Zinsen auf jodon

Betrag (452) 8
in Napoleons d'or ohno Zinson.

Anweisungen
auf Wion, Prag, Pest, Brunn, Troppau,
Lomborg, Fiume, sowie fornor auf Agratn,
Arad, Graz. Hermannstadt, Innsbruck,
Klagonfurt, Laibach, Salzburg spesenfrei.

Käufe und Verkäufe
von Dovison, Effecten sowio Coupons-

Incasso VH P r o c - Protision.

Vorschüsse
auf Warrants, Conditionen jo nacli zu

treffendem Ueberoin-
kommon,

gegen Creditoröffnung in
London oder Paris
V» Proc. Proviaion für
3 Monato.

auf Effecten, 6 Proc. Zinsen per Jahr bis
zum Betrage von 11.1000,

auf höhere Bcträgo gemäss
specieller Voroinbarung.

Triest am 1. Oktober 188:).

xj>^ Dio totale Vernichtung und Ausrottung !j|(
^>pVl^V der Schwaben und Russen bis auf die | i

1 / M ^ ^ A letzte Spur ist einzig und alloin mit ^

: ijtoK^ Bchwabonpül?M I
WL^^^ß^lJ^K »« orreichon. (2911) 8 - 6 | |

5 ^^^^UlJVLjMMffžižtia ^c^* n u r ln Originalüaschon mit Namen und -rw
| \JSKMUMWNBMKSZZ* Schutzmarko. Zu haben boi Kaufleuten, wo dios- l|l
I ^ H p H B S « * ^ ^ ^ ^ bezüglicho Placate in dor Auslago hängon. \W

•~rz- f. ^ry ^ nn r- tW- —-O——S\M.|.J c V rl" !>/?• o ^/f' O Sfr Q ^lit? f Wl '_S

Täglich frische

Fastiistopfei
(7) 18-18 boi

Rudolf Kirbisch
Conditor, Congressplatz.

(Fiir Restaurationen beaondero Proisa.)

btstbelanntcr Specialarzt für TyphiliS u»b Haut«
lranlheiten,' hcilt nach lanMbi'gcn Erfahrunsscn
,n unzähligen Fällen glänzend bewährter und sicher

wlrlender Methode

sauch ueialtete), Geschwüre, Harilröhrcn» und Vla>
senlelbeu, PoNutionrn, MonncSsaiwache, ssluss
bti Frauen, in linzester Zeit radikal, oh»« Folge»

übel und ohne Berusöslörung. Adresse:

Wien, Stadt̂  Kärntnerstraße 5
(früher durch viel« Jahr« Mariahilfcrstrahe). Ordi>
»iert von » bi« 4 Uhr. Behandlung auch brieflich
(discr«t) mit Versendung der M«dic«mente. Hono-

rar mäßig. (802) 7

(673-2) Nr. 382.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l . k. Beznlsgerichte Relfniz

wird bekannt gemacht:
Ls werde wegen Erfolglosigkeit des

in der Cxecutionssache des Lorenz Koeir
von Retje gegen Anton Krajc von Metale,
Bezirk Laas, pcto. 299 st. e. 8. e. auf
den 17. Jänner 1665, vormittags 11 Uhr.
angeordneten ersten executive» Nealfeil«
bietung zur zweiten auf den

20. Feb rua r l. I .
angeordneten Feilbietung der Realität
Urt»Nr. 1265 kä Herrschaft Neifniz ge-
fchritten werdn.

K. k. Bezirksgericht Reifniz.am 22sten
Jänner 1885.

(655—2) Nr. 25 305.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der minder-
jährigen Anna Kastelic (durch den Vor«
mund Dr. Ivan Tav?ar) die executive
Versteigerung der dem Valentin Kosir
von Stranskavas gehörigen, gerichtlich
auf 70 fl. geschätzten Realität Einl. 'Nr.
140 aä Catastralgemeinde Svica be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 1 M ä r z
und die dritte auf den

22. A p r i l 1 8 6 5 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
Hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOvroc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er.
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 31. Dezember 1684.

(654—2) Nr. 197d"

Zweite efec. Feilbietung.
Vom k. k. stäot.-dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Exemtionssache des

Franz Lipah jun. in Dobrunje (durch
Dr. Taviar) gegen Theresia Kalan in
Dobrunje Nr. 5 bei sruchtlolem Ver«
streichen der ersten Feilbictuugs-Tag-
atzung zu der mit dem diesgerichtlichen

Bescheide vom 17. November 1884,
Z. 23041, auf den

2 5. F e b r U a r 1 8 8 5
angeordneten zweiten executive« Feil«
bielung der Realität Einl. 'Nr. 10 uä
Catastralgemeinde Dobrunjne mit dem
obigen Bescheide geschritten.

Laibach am 12. Februar 1885.

(652—3) Nr. l 971.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wirb bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

Handelsfirma Josef Lorenzi (durch Dr.
Sajovic) gegen Franz Florjancli in
Perovo Nr. 12 bel fruchtlosem Verstrei-
chen der ersten Feilbietungs'Tigsatzung
zu der mit dem diesgerichtlichen Bescheide
vom 18. November 16«4, Z. 23 046,
auf den

18. F e b r u a r 1 U 6 5
angeordneten zweiten execulwen Feil '
bietung der Realitäten Einl . -Nl . 34 kä
Großlupp und Urb.-Nl-. 94/o, tom. I ,
lol. 509 aä St . Marein, mit dem Anhange
des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 12. Februar 1885.
(653—3) Nr. 1006.

Zweite exec. Mbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wtrd bekannt gemacht:
Es werde in der Executionvsache des

Franz Berdaus von Videm (durch Dr.
Supvan) gegen Franz Steh von Klem«
Raina Nr. 13 bei fruchtlosem Verstreichen
der ersten Feilbietungs-Tagsatzung zu der
mit dem dlesgrrichtlichen Bescheide vom
13. November 1884, Z. 21493, auf den

18. F e b r u a r 1885
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
der Realität Einlage Nr. 74 aä Raöna
und Einlage Nr. 61 aä Raclna mit
dem Anhange des obigen Bescheides ge-
schritten.

Laibach am 3. Februar 1885.

(378—2) Nr. 6477.

Reassumimmg
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Illychch-
Felstriz wird bekannt aemacht:

Es wird über Ansuchen des Josef
Novak von Iablaniz die mit dem Be-
scheide vom 28. Ju l i 1881, Z . 5849,
auf den 18. November 1881 angeordnet
gewesene, sohin sistierte dritte executive
Feilbietung der dem Gegner Anton
Hervatin von Iablauiz Nr. 9 gehörigen,
gerichtlich auf 860 f l . geschätz'en Rea<
lität Grundbuchs. Einlage Nr. 12 der
Calastlalgemeinde Iablaniz im Reassu-
mienlngswege neuerlich auf den

6. M ä r z 1 8 8 5 ,
vormittags von 9 bi« 12 Uhr, in der
Gerichttkanzlei mit dem früheren Anhange
angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Illyrisch.Feistrlz.
am 13. Dezember 1884.

(666) Nr. 964.

Firma-Eintragung
Bei dem k. l . Landes- als Ham

delsgerichte Laibach wurde am I2ten
Februar 1885 die Eintragung bet
Firma

Oius. «Ms
mit dem Sitze in Oberlaibach in das
Register für Einzelfirmen vorge-
nommen.

Laibach am 12. Februar 1885.^

(662-3) Nr. 994.

Bekanntmachung.
Ueber die Klage des Lukas Sch""'

von Laibach (durch Dr. Munda) 6s pra^
14. Jänner 1885. Z. 894. peto. 50 st'
wurde dem unbekannt wo befindlichen
Geklagten Herrn Leo v. Latinovics Hett
Dr. Alsons Mosche zum Curator »a
aetum bestellt und demselben der die^
gerichtlicheBescheidvom21. Jänner 1885,
Z. 694, womit die Tagsatzung im "a-
gatellverfahren auf den

17. F e b r u a r 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde - - zugefertiget.

K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht
Laibach, am 21. Jänner 1885.

(354 -2 ) Nr. 1s.

Dritte eiec. FeilbietuO
I n der Rechtssache des Johann Iun l "

von Kamtnsko (now. der mj. A»to''
Udooi'ichen Erben) gegen Franz Petml
von Kamenca pet.0. 300 fl. 50 kr. n"^
mit Vezug auf das hieraerlchtllche Odl"
vom 19. November !88<. g . 3 ^
kundgemacht, dass bei dem Umstände, a>«
die erste und zwclle Feilbletungs-T^
satzung sistlcrt wurde,

am 20. M ä r z 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, bezüglich der Ste^
litten Einlage Nr. 305 der Calastt^
nemeinde Verh und Einlage Nr. 1b7 ^ l
Eatastralgemelnde Govidol zur dritte"
executive,! Realfeilbielnng aeschritten »il»'

K. l. Bezirksgericht Ratschach. " "
3. Jänner 1885. ^ ^ .

"(20—2) Nr. 77b3.

Erinnerung .,
an den unbekannt wo abwesenden " ^

mus Prestor von S t . George».
Von dem l . l. Bezirksgerichte Kcal"

bürg wird dem unbekannt wo abwest«".
Primus Prestor von S t . Georgen h l " "
erinnert: ,,,

Es habe wider ihn bei diesem Ger ly'
Maria L t i r n von Kralnbura die K H
llo liraeg. 17. Dezember 1884, Z. 7"H
pclo. 100 fi. o. «. c. überreicht. wor"°
die Tagsatzung zur summarischen >̂
Handlung auf den

28. M ä r z 1 8 8 5 , .
vormittags 9 Uhr, hlergerichtS angeord"
wurde. , „

Da der Aufenthaltsort des Oetlas ̂
diesem Gerichte unbekannt und der»e
vielleicht aus den l. l. Erblanden ab've> .
ist, so hat man zu dessen V t r l r c t ^
und auf dessen Gefahr und Koste" „
Herrn Johann Maselj von St . Geo"
als Curator n.ä llctum bestellt. i,.h

Dcr Gctlagte Primus Prestor ̂ ^
hievon zu dem Ende verständiget, °"^t
sic allenfalls zur rechten Zeit >^ ,
erscheinen oder sich einen andern ̂ . ^
Walter bestellen und diesem ^ " ^ >
namhaft machen. überhaupt im ^
nungsmüßigen Wege einschreiten "« ^
zu seiner Vertheidigung erforde"'^
Schritte einleiten könne, widr ig"" ^r
Rechtssache mit dein aufgestel l ten^"^
nach den Bestimmungen der ̂  hec
ordnuna verhandelt werden, ^"isjeht,
Geklagte, welchem es ildrigcns ' " ' ̂ ,
seine Rechtsbehelft auch dem benannte" ^
rator an die Hand zu geben, sich « M "
einer Verabsäumung entstehenden u
selbst beizumessen haben wird. ^

K. t. Bezirksgericht Kralnblttg,
2l< Dezember 1884.

Vruck »nd »er lag von Jg. vyn Kleinmayr 4 Keb. Vamberg.


